
Fußball
D-Junioren-Turnier in Oberwiesenthal
1.  ESV Buchholz/Annaberg II, 2.  SpG Tannen-
berg/Schlettau, 3.  SV Neudorf, 4.  SpG Königs-
walde/Bärenstein, 5.  FC Ehrenfriedersdorf,
6.  SG Breitenbrunn
Bester Torschütze: Leon Dierdorf (17/Buchh.)
Bester Torhüter: Sebastian Blecher (Breitenb.)
F-Junioren-Turnier des VfB Annaberg
Gruppe A: 1. Annaberg 9/14:1, 2. Crottendorf
6/ 10:2, 3. Neudorf 3/4:5, 4. Bärenstein/K. 0/
0:20; Gruppe B: 1. Niederwürschnitz 9/8:2,
2. Crottendorf II 6/3:4, 3. Preßnitztal 1/2:4,
4. Elterlein 1/1:4
Halbfinals: Annaberg - Crottendorf II 1:3 n. N.
Crottendorf - Niederwürschnitz 2:1
Finale: Crottendorf - Crottendorf II 0:1
Bester Torschütze: Lucas Walther (9/Annab.)
Kegeln
1. Bezirksklasse Männer, letzter Spieltag
TSG Sehma - Fraureuth II  5477:5411
Sehma: Thumeyer 916, Rösch 897, Reichel
848, B. Walther 962, Fröhlich 924, R. Walther
930
Bezirksklasse Damen Staffel 3 in Glauchau 
1.  Rochlitz  2052, 2.  Ehrenfriedersdorf  2017,
3. Glauchau  2016, 4.  Hirschfeld  1970,
5. Schönberg  1947, 6.  Meerane  1916
Ehrenfriedersdorf: (Walther 383), Näfe 385,
Ullmann 399, Hofmann 416, Gerlach 398, Ja-
ny 419
Endstand nach 12 Turnieren:
1.  SV Fortschritt Glauchau (1.) 59,0 - 24.250
2.  Hirschfelder SV (2.)  50,0 - 24.029
3.  BSC Motor Rochlitz (4.)  46,0 - 23.717
4.  BSV Ehrenfriedersdorf (3.) 45,0 - 23.860
5.  Meeraner KSV 2010 (5.) 32,0 - 23.456
6.  SV Schönberg (6.)  20,0 - 22.985
Bezirksklasse Damen Staffel 4 in Oelsnitz
1. Hainichen  2111, 2. Eska Chemnitz  2093,
3. Geyer  2035, 4. Scharfenstein  2024,
5. Thum 1983, 6. Neuoelsnitz/E.  1980
Geyer: Einenkel 377, Weichelt 419, (Brändl
372), Porges 416, Distelmeier 407, Nestler
416
Thum: (Fiedler 359), Hirsch 383, Wirlitzsch
389, Weber 412, Schödl 407, Kirchner 392
Endstand nach 12 Turnieren:
1.  KSV Eska Chemnitz (1.)  55,0 - 25.260
2.  KSV Gut Holz Thum (2.)  49,0 - 25.247
3.  TSV Geyer (3.)  45,0 - 25.016
4.  KSV Hainichen (5.)  44,0 - 24.939
5.  SV Scharfenstein (4.) 43,0 - 24.916
6.  SV Neuoelsnitz/E. (6.)  16,0 - 24.032
Bezirksklasse Senioren Staffel 3 in Zwönitz
1.  Bärenstein  2110, 2. Lengefeld/E.  2109,
3.  Zwönitz  2060, 4. Cranzahl  2047, 5.  Grün-
hain  1965, 6. Raschau-Markersbach  1868
Bärenstein:  Hammer 440 (Zeiner 359), Dick
422, Oßmann 402, Irmscher 401, Bartl 445
Cranzahl: (Strasdat 382), Neumann 395, Ul-
brich 411, Küttner 435, Otto 402, Römer 404
Endstand nach 12 Turnieren:
1.  SV Bärenstein (1.) 71,0 - 25.786
2.  Blau-Weiß Cranzahl (2.) 52,0 - 24.707
3.  KSV Lengefeld/E. (4.) 36,0 - 24.270
4.  SKV Zwönitz (3.) 35,0 - 24.353
5.  Grünhainer KSV (5.) 32,0 - 24.143
6.  SV Raschau-Markersb. (6.)  26,0 - 23.952
Leichtathletik
Mitteldt. Schüler-Sportfest in Leipzig
Ergebnisse des LV 90 Thum/Erzgebirge:
M 8: Sylvio Freund (1./Weitsprung, 3./50 m);
W 8: Sophie Reinhardt (1./Medizinballwurf,
4./50 m, 5./Weitsprung); W 9: Helena Zietsch
(1./50 m, 2./Weitsprung); W 10: Larissa
Stiehler (1./Medizinball., 4./50 m, 4./800 m),
Elena Wunderlich (2./Medizinballwurf); W 11:
Reka Shirsad (1./Medizinballwurf); W 12:
Naemi Härtel (4./60 m); W 13: Nadja Köhler
(4./60 m Hürden); M 13: Yannic Richter
(1./60 m, 1./60 m Hürden, 3./Weitsprung),
Max Freitag (2./Kugelstoßen); M 14: Max Uh-
lig (2./Hochsprung, 3./Weitsprung), Pascal
Thalhäuser (3./Kugelstoßen); M 15: Richard
Geisler (3./Kugelstoßen)
Skilanglauf
Continental-Cup in Hirschau (bis Platz 15)
Sprint Freistil: Damen: 4. Monique Siegel; Ju-
niorinnen: 4. Julia Belger, 5. Anne Winkler,
6. Anneka Döhla, 10. Jenny Mann, 11. Jessica
Gnüchtel; Junioren: 1. Lennart Metz , 14. Lu-
kas Groß
Massenstart kl.: 5 km U 15/m: 2. Franz Berg-
elt; U 15/w: 1. Melanie Kain, 12. Lena Zeise;
U 16/w: 8. Julia Richter; 7,5 km U 16/m:
2. Richard Leupold, 8. Jakob Vogt; 15 km, Da-
men: 2. Siegel; Juniorinnen: 2. Belger, 6. Döh-
la, 7. Winkler, 9. Gnüchtel, 15. Mann; 20 km,
Herren: 3. Reichelt; Junioren 3. Metz
Staffelrennen: Mädchen: 2. Deutschland II
(mit Richter), 6. Deutschland III (mit Kain);
Jungen: 2. Deutschland (mit Leupold)

ERGEBNISSE

KEGELN

Auswärtsfluch
bleibt bestehen
CRANZAHL — Die Keglerinnen des
KSV Blau-Weiß Lumpen Cranzahl
können ihren Auswärtsfluch in der
2. Bundesliga nicht besiegen. Auch
am 14. Spieltag kehrten die Erzgebir-
gerinnen – wie in allen bisherigen
Partien in der Fremde – ohne Punkte
heim. Die ersatzgeschwächten Gäs-
te unterlagen beim MSV Bautzen
deutlich mit 2452:2683. Bereits nach
dem ersten Drittel war die Begeg-
nung entschieden. Beide Cranzahler
Startspielerinnen konnten nicht die
400er-Marke erreichen. Zwar stei-
gerte sich die Mannschaft im weite-
ren Verlauf. Der Erfolg der Gastgebe-
rinnen war aber nie gefährdet. Beste
Spielerin in den Reihen Cranzahls
war einmal mehr Heidi Bleyl mit
443 Kegeln. (tj)
Cranzahl: Herta Strasdat 341, Kerstin Winkler
390, Carola Bley 428, Karin Zahn 415, Mandy
Bley 435, Heidi Bleyl 443

BADMINTON

Annaberg unterliegt
dem Bezirksmeister
ANNABERG-BUCHHOLZ — Die zweite
Mannschaft des BV Annaberg ist in
der Badminton-Bezirksliga erwar-
tungsgemäß leer ausgegangen. Die
Kreisstädter verloren ihr Heimspiel
gegen den Favoriten TSV Nieder-
würschnitz II 1:7. Die Gäste sicher-
ten sich damit vorzeitig die Meister-
schaft. Aufgrund von Personalnot
mussten bei den Gastgebern die Ju-
gendspieler Kilian Ulrichsohn und
Florian Jonientz antreten. Sie be-
mühten sich nach Kräften, konnten
aber wie das gesamte Team dem
Gegner keine Paroli bieten. Den Eh-
renpunkt erzielte das Mixed-Doppel
Heinz Ficker und Conni Sterzel.
Dennoch hat Annaberg bereits vor
dem letzten Spieltag das rettende
Ufer erreicht. (dss)

TISCHTENNIS

Noch zwei Erfolge
fehlen zum Aufstieg
ANNABERG-BUCHHOLZ — Spitzenreiter
TTC Annaberg hat am Samstag in
der 2. Tischtennis-Bezirksliga sein
Heimspiel gegen den TSV Elektro-
nik Gornsdorf II 10:5 gewonnen. Da-
bei konnten die Gastgeber sogar den
Ausfall von Spitzenmann Ivo Wun-
derlich kompensieren. Allerdings
gerieten die Kreisstädter in den Dop-
peln zunächst 1:2 in Rückstand.
Doch den bügelte das Spitzenpaar-
kreuz Steffen Schreiter und Oliver
Nimtz, das im gesamten Punktspiel
ungeschlagen blieb, schnell aus. Bis
zum 4:4 hielten die abstiegsbedroh-
ten Gäste mit, dann zog der Tabel-
lenführer mit vier Siegen in Folge
davon. Den Annabergern fehlen da-
mit nur noch zwei Siege zum siche-
ren Aufstieg. (tle)
Annaberg: Steffen Schreiter 2,5, Goth 2, Oli-
ver Nimtz 2, Marko Sywall 2, Jörg Stier 1,5

MODELLSPORT

In Florida guten
14. Platz belegt
FORT MYERS/GELENAU — Mit Rang 14
ist Daniel Sieber in die neue Freiluft-
saison gestartet. In Fort Myers im
US-Bundesstaat Florida steuerte der
25-Jährige vom TSV Gelenau seinen
Modellwagen (Maßstab: 1:8) mit
Verbrennungsmotor ins Halbfinale.
Ein beachtliches Ergebnis, da das
Rennen im Südosten der USA zu den
bedeutendsten Wettbewerben un-
terhalb der Weltmeisterschaft ge-
hört. Auf einer der schnellsten RC-
Car-Strecken der Welt gehörte der
Erzgebirger im Training bei 30 Grad
Celsius stets zu den schnellsten Fah-
rern. Aufgrund eines technischen
Defekts stand nach zwei von fünf
Vorläufen aber „nur“ der 13. Rang zu
Buche. Steigern konnte sich Sieber
nicht mehr, da wegen eines Kälte-
einbruchs und Regen kein weiterer
Vorlauf ausgetragen wurde. Im
Halbfinale verbesserte sich der TSV-
Sportler rasch von Startplatz 5 auf
die zweite Position, musste aber
30 Minuten vor Schluss wegen Rei-
fenproblemen aussteigen. (anr)

NACHRICHTEN

Der vierte Langlauf-Team-Sprint an der Knochenwiese in Geyer hat sich
abermals als Ski-Gaudi für Jung und Alt erwiesen. Veranstalter Andreas
Fischer zählte etwa 150 Starter und doppelt so viele Zuschauer. „Traum-
haft. Es hat alles gepasst“, freute sich Fischer. Die jüngsten Teilnehmer
bis zur Altersklasse 9 – wie zum Beispiel Marleen-Lilly Richter (Foto) –
ermittelten ihre Sieger im Massenstart in der klassischen Technik. Ab
der AK 10 wurde der Wettbewerb als Teamsprint ausgetragen. Mit Te-
rence Weber gab sich auch ein Deutscher Meister die Ehre. Neben Spaß
und Sport stand der gute Zweck im Blickpunkt. Der Erlös von 350 Euro
wurde für bedürftige bulgarische Kinder gespendet. (rickh) FOTO: B. MÄRZ

Skigaudi an der Knochenwiese

ANNABERG-BUCHHOLZ — Der HC An-
naberg-Buchholz ist dem Klassener-
halt in der Handball-Verbandsliga
einen großen Schritt nähergekom-
men. Der Aufsteiger kam am Sams-
tag bei der TuS Leipzig-Mockau
zwar nicht über ein 27:27 hinaus.
Doch der Punktgewinn könnte Gold
wert sein. Denn damit hält der Ta-
bellenneunte den -elften auf Dis-
tanz. Die Gäste wahren ihren Fünf-
Punkte-Vorsprung.

„Kämpft bis zum Umfallen, wir
dürfen auf keinen Fall verlieren, ein
Zähler ist absolute Pflicht“, gab
HCAB-Trainer Jörg Glowalla seiner
Sieben vor der Partie mit auf den
Weg. Und seine Worte fanden Ge-
hör. Die Annaberger gingen von Be-
ginn an engagiert zu Werke und
drückten dem Kellerduell ihren
Stempel auf. Defensiv offenbarten
sich zwar einige Lücken zu viel. Die
Angriffsleistung in der ersten Halb-
zeit aber war ansprechend. Bis zum
Seitenwechsel erarbeiteten sich die
Kreisstädter ein Drei-Tore-Polster:
17:14.

Auch der Start in die zweite Hälf-
te gelang. Die Annaberger hielten
ihren Vorsprung – bis zum Knack-
punkt des Spiels. Die Schiedsrichter
verhängten in der 39. Minute eine
Doppelzeitstrafe gegen die Gäste.
Die Messestädter nutzten die sich
bietenden Räume und drehten die
Partie zum 20:19. Es entwickelte

sich ein Duell auf Augenhöhe. Die
Führung wechselte hin und her. In
der 49. Minute lagen die Erzgebirger
mit 23:21 vorn, sechs Minuten spä-
ter legten die Gastgeber zum 25:24
vor. Keines der beiden Teams konn-
te sich entscheidend absetzen.

So blieb die Szenerie auch in der
Schlussphase. Die Hausherren tra-
fen eine Minute vor dem Ende zum
27:26. Doch Markus Weber markier-
te 30 Sekunden vor der Schlusssire-
ne den 27:27-Endstand. Anhand des
Spielverlaufs wäre für die Anna-
berger sicherlich mehr möglich ge-
wesen, mit dem Unentschieden
konnten sie aber zumindest ihr Mi-
nimalziel erreichen – auch dank
Torsten Meyer und Torhüter Hend-
rik Dietrich, die beiden Protagonis-
ten auf Annaberger Seite. (mit rickh)

Annaberg: Dietrich; Meyer 8, Otto 2, Weber 2,
Wagner 1, Rösch 8/5, Richter 5, Kanzler, Sonn-
emann, Blechschmidt, Breitfeld 1, Fritzsch

Aufsteiger hält Messestädter
im Kellerduell auf Distanz
Die Handball-Männer des
HC Annaberg-Buchholz
haben in der Verbandsliga
ein wichtiges Remis er-
zielt. Sie trennten sich von
TuS Leipzig-Mockau 27:27.

VON MICHAEL WAGNER

ZWÖNITZ — Die Senioren-Kegler ha-
ben am Wochenende die Meister-
schaft in der Bezirksklasse-Staffel 3
beendet. Beim zwölften und ab-
schließenden Turnier in Zwönitz
waren die Oldies des SV Bärenstein
abermals das Maß der Dinge.

Eine Überraschung blieb zum
Abschluss der Serie also aus. Ledig-
lich das denkbar knappe Ergebnis
war so im Vorfeld nicht zu erwarten.
Denn der Bezirksklasse-Meister setz-
te sich nur mit einem einzigen Kegel
Vorsprung vor dem KSV Lengefeld
durch. Ganz zum Ärger des Gastge-

bers. Denn damit verdrängten die
Lengefelder Zwönitz in der Endab-
rechnung auf Rang vier. Silber geht
an den KSV Lumpen Cranzahl, der
damit das hervorragende Abschnei-
den der Teams aus dem Altkreis An-
naberg abrundet. Die Sehmataler
waren zudem die einzige Mann-
schaft, gegen die Bärenstein eine
Niederlage kassierte. Der Meister ge-
wann elf der zwölf Turniere, musste
lediglich in der Hinrunde in Zwö-
nitz den Cranzahlern den Vortritt
lassen und verfehlte damit die Maxi-
malausbeute. (tj)

Maximalausbeute verfehlt
Kegeln, Bezirksklasse Senioren: Bärensteiner siegreich

GRUMBACH — Die Männer des TTV
Fortuna Grumbach haben am Sams-
tag im Heimspiel in der Tischten-
nis-Landesliga gegen den Tabellen-
nachbarn Brandiser SV ein 8:8 er-
kämpft. In einer hochklassigen und
vor allem spannenden Partie gerie-
ten die Gastgeber um Teamchef Eric
Löscher zweimal in Rückstand.
Doch sie bewiesen Moral.

Dabei gelang den Grumbachern
eigentlich ein Auftakt nach Maß.
Nach den Doppeln führten die Erz-
gebirger 2:1. Doch die Gäste wende-
ten das Blatt, konnten drei Partien in

Folge gewinnen. Die Führung wech-
selte in der Folge hin und her. In der
Schlussphase aber waren die heim-
starken Fortunen präsenter. Ersatz-
mann Reiner Tobschall und auch
das Entscheidungsdoppel Stribrsky/
Vetysek retteten schließlich das Un-
entschieden. Grumbach verbessert
sich dank des Punktgewinns auf den
vierten Tabellenplatz (15:11 Zähler).
Brandis folgt mit einem Punkt weni-
ger auf Rang fünf. (tle)

Punkte für Grumbach: Stribrsky 1, Löscher,
Vetysek 1, Matuska 2,5, Tobschall 2,5

Fortuna rettet das Remis
Tischtennis, Landesliga: Grumbach - Brandiser SV 8:8

DORTMUND — Nach den Deutschen
Hallen-Meisterschaften in Dort-
mund eine Bilanz zu ziehen, ist Trai-
ner Sven Lang vom LV 90 Erzgebirge
gar nicht so leicht gefallen. Ob er mit
den acht Leichtathleten seines Ver-
eins zufrieden war, konnte er nicht
so recht sagen: „Niemand hat neben
sich gestanden und richtig ent-
täuscht. Immerhin haben fast alle in
ihren Disziplinen das Finale er-
reicht. Es hat aber der eine oder an-
dere Überraschungserfolg gefehlt.“

Eine Ausnahme stellte freilich
Christina Schwanitz dar. Bei ihrem
Titelgewinn gelang der Kugelstoße-
rin mit 19,79 Metern eine neue Jah-
resweltbestleistung. Aber überra-
schend kam dies für Lang keines-
wegs: „Nach ihrer Fußoperation ist
sie wieder völlig schmerzfrei, das
merkt man am ganzen Ablauf. Auch
die Arbeit mit einem Psychologen
trägt Früchte.“ Doch während die
nationale Meisterin nun selbstbe-
wusst zur Hallen-Europameister-
schaft nach Göteborg fährt, muss ei-
ne Vereinskollegin zuschauen. So-
phie Kleeberg, der Lang noch ein
EM-Ticket zugetraut hatte, ent-
täuschte in Dortmund als Vierte.
Nicht wegen der verpassten Medail-

le, sondern wegen der erzielten Wei-
te (16,98 m). „17,5 Meter hätte ich
schon erwartet“, so der LV-90-Trai-
ner. Komplettiert wurde die erzge-
birgische Kugelstoßerriege durch
Max Bedewitz, der bei den Männern
mit 18,52 Metern Fünfter wurden.

Nicht ganz nach Wunsch lief es
auch im Sprint. Die Herolderin Re-
bekka Haase belegte über 60 (7,52 s)
und 200 Meter (25,10 s) die Plätze 7
und 8. „Das war nicht überzeugend“,
meinte Lang, dessen Aussage auch
auf Alexander Pschera zutraf. Der
war im 60-Meter-Finale als Sechster
zwar etwas besser platziert, war aber

nach der Saisonbestleistung im Vor-
lauf (6,77 s) über den Zwischen- zum
Endlauf kontinuierlich um jeweils
drei Hundertstelsekunden langsa-
mer geworden. Trainer Jörg Möckel
nannte hinterher Wadenkrämpfe
als Grund: „Alexanders Vorberei-
tung ist nicht optimal gelaufen.“
Bastian Heber hatte zwar den Zwi-
schenlauf erreicht, stieg aber wegen
einer Muskelverhärtung im Ober-
schenkel vorzeitig aus – eine Vor-
sichtsmaßnahme für einen bevor-
stehenden Länderkampf.

Trotz einiger Rückschläge waren
die LV-90-Trainer aber nicht vom

DM-Abschneiden enttäuscht, was
vor allem an zwei Debütanten lag.
Weitspringerin Annika Gärtz, die
ihre erste Deutsche Meisterschaft
im Erwachsenenbereich absolvierte,
hätte sogar beinahe die insgeheim
erhoffte zweite Medaille gewonnen.
In der spannenden Damen-Konkur-
renz fehlten der Sechstplatzierten
nach einer persönlichen Bestleis-
tung (6,28 m) nur fünf Zentimeter
zum Bronzerang. Eine gute Leistung
bot zudem Martin Groschopp. Seine
14,58 Meter bedeuteten im Drei-
sprung der Männer am Ende den
siebenten Platz.

Kugelstoßerin Christina
Schwanitz vom LV 90
Erzgebirge hat bei den
Deutschen Hallen-
Meisterschaften für
einen Höhepunkt gesorgt.
Auf weitere Medaillen
wartete Trainer Sven
Lang vergeblich.

Überraschungserfolg bleibt bei
nationalen Titelkämpfen aus

VON ANDREAS BAUER

Auch im Training ist Rebekka Haase am Start stets hoch konzentriert. Trotzdem konnte die Sprinterin aus Herold bei
den Deutschen Hallen-Meisterschaften nicht ganz die Erwartungen erfüllen. FOTO: ANDREAS BAUER
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